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1. Tag: Flug nach Addis Abeba.

2. Tag: Ankunft in Addis Abeba, der Hauptstadt 
Äthiopiens und vierthöchsten Metropole der Welt. 
Empfang durch die örtliche Reiseleitung. Transfer 
zum Hotelbezug in Addis Abeba für 1 Nacht. Nach 
einer kurzen Pause Besuch des National Museums 
mit einer ausführlichen Ausstellung über den Fund 
von „Lucy“ (das Skelett eines Australopithecus 
afarensis, welches zu den besterhaltenen Skelet-
ten eines frühen Echten Menschen zählt). Danach 
Besuch des Ethnologischen Museums mit einer 
interessanten Ausstellung zur Geschichte und Kultur 
Äthiopiens. Rückkehr zum Hotel.

3. Tag: Transfer zum Flughafen Addis Abeba und 
Inlandsflug nach Bahir Dar, am Südufer des Tana-
Sees gelegen. Transfer zum Hotelbezug für 1 Nacht. 
Anschließend Bootsfahrt auf dem Tana-See zur 
Halbinsel Zege. Kurze Wanderung zu den Klöstern 
Ura Kidane Mehret und Azua Maryam. Die Kirchen 
sind mit zahlreichen Wandmalereien versehen, die 
Szenen aus der Bibel und der Geschichte der Or-
thodoxen Kirche darstellen. Am Nachmittag Fahrt 
nach Tis Abay zu den Wasserfällen des Blauen 
Nils auch bekannt als Tisissat, dem Rauch des 
Feuers. Von den Äthiopiern wird der Blaue Nil mit 
dem Ghion, einem der vier Paradiesströme in der 
Genesis, verglichen. Kleine Wanderung (feste Schu-
he notwendig) zu einem Aussichtspunkt, von dem 
aus man direkt auf die Wasserfälle schauen kann. 
Rückfahrt zum Hotel.

4. Tag: Fahrt zur alten Kaiserstadt Gondar. Besichti-
gung der Palastanlagen von König Fasilides (1632 
- 1667) und der Kirche Debre Berhan Selassie. Die 

Wandmalereien und die mit geflügelten Engelsköpfen 
verzierte Decke gehören zu den wichtigsten und kost-
barsten Fresken Äthiopiens. Weiter geht es zum Bad 
des Fasilides, einem Wasserschloss aus dem 17. 
Jh. Anschließend Hotelbezug in Gondar für 2 Nächte.

5. Tag: Ausflug nach Kossoye, in die beeindru-
ckende Gebirgslandschaft der Simien Mountains. 
Wanderung durch die außergewöhnliche Landschaft 
mit wunderschönem Blick auf die bizarren Formati-
onen der Bergketten. Mit etwas Glück entdeckt man 
während der Wanderung seltene Bergpaviane. Nach-
mittags Besuch des ehemaligen jüdischen Dorfes 
Falascha. Danach Besuch einer Grundschule. An-
schließend Rückkehr ins Hotel.

6. Tag: Ganztägige Fahrt nach Lalibela, dem „Jeru-
salem Äthiopiens“, einer wichtigen Pilgerstätte. 
Besuch von Awramba, einer von Zumra Nuru 1998 
gegründeten Gemeinde. Begegnung mit den Dorfäl-
testen und Schulbesuch. Auf der Weiterfahrt nach 
Lalibela Halt in Debre Tabor (Berg Tabor). Danach 
Fahrt zum Hotelbezug in Lalibela für 2 Nächte.

7. Tag: Besichtigung von Lalibela, erbaut von Kö-
nig Lalibela, der im Traum den Auftrag erhielt, ein 
neues Jerusalem zu bauen. Besuch der 1. Gruppe 
der Felsenkirchen: Bet Medhane Alem, der größ-
ten monolithischen Kirche der Welt, Bet Maryam, 
Bet Denagel, Bet Meskel, Debre Sina und Bet 
Golgotha (Hinweis zum Besuch der Kirchen: Die 
Zwillingskirchen Debre Sina / Bet Golgotha und das 
symbolische Grab Adams dürfen nicht von Frauen 
besucht werden). Nachmittags Besuch der 2. und 3. 
Gruppe der Felsenkirchen, u. a. der beeindrucken-
den Georgskirche in Kreuzform, Bet Amanuel, Bet 

Reiseverlauf  (Änderungen vorbehalten):

Rundreise auf den Spuren des Christentums

Äthiopien - das stolze Land am Horn von Afrika ist die Wiege der Menschheit. Im Afar-Dreieck wurde 1974 „Lucy“, ein weiblicher Hominid, 
endeckt. Ihr Alter wurde auf ca. 3,2 Mio. Jahre datiert und ist im Nationalmuseum von Addis Abeba zu besichtigen. Die uralten Felsen-
kirchen in Lalibela, die gewaltigen Obelisken im alten Axum und die mittelalterlichen Schlösser Gondars beeindrucken jeden Reisenden. 
Die Felsenkirchen von Lalibela gehören zu den wichtigsten Kunstschätzen des Christentums. Religiöse Kunstwerke zeugen vom aus-
geprägten Glauben der Menschen, damals wie heute. In Äthiopien findet man gleichermaßen Hochgebirge, Dschungel, Savannen und 
Salzsteppen vor. Der Große Afrikanische Grabenbruch, das Simien-Gebirge, der Langonasee und die Wasserfälle des Blauen Nils sowie 
der zu Äthiopiens Naturschätzen zählende Kaffee sind nur einige Punkte, die einen Besuch dieses Landes so reizvoll machen.

Äthiopisches Kind St. Mary of Zion ChurchAzua Maryam Krone



Abba Libanos und Bet Gabriel-Rufael, dem vermut-
lich ehemaligen Königspalast. Rückkehr zum Hotel.

8. Tag: Transfer zum Flughafen Lalibela und In-
landsflug nach Axum, dem „Rom Äthiopiens“. Besuch 
des Museums und der Kathedrale der Heiligen Ma-
ria von Zion. Hier wird der Legende nach das größte 
Heiligtum des Landes, die Original-Bundeslade mit 
den Gesetzestafeln Moses, aufbewahrt. Außerdem 
Besuch des Museums, das sich unter der Kirche be-
findet. Nachmittags Besichtigung des Stelenparks 
mit den größten bearbeiteten Monolithen der Welt und 
den Gräbern der Könige Kaleb und  Gebre Masqal. 
Besichtigung der Ruinen des einstigen Palastes der 
legendären Königin von Saba. Hotelbezug in Axum 
für 1 Nacht.

9. Tag: Transfer zum Flughafen Axum und Flug 
nach Addis Abeba. Besuch des Mercato, des größ-
ten Marktes Ostafrikas. Besuch des Fistula Hospitals, 
einer Frauenklinik, die von der australischen Ärztin 
Catherine Hamlin 1974 gegründet wurde oder Be-
such einer Weberei, in der die Dorze besondere tra-
ditionelle Baumwollbekleidung herstellen. Am Abend 
gibt es ein typisch äthiopisches Abschiedsessen in 
einem der besten traditionellen Restaurants. Hotelbe-
zug für 1 Nacht.

10. Tag: Transfer zum Flughafen Addis Abeba und 
Rückflug. 


